
Anzeige zur Umwandlung von  
Dauergrünland in Ackerland 

 
Name:      ____________________________ 

Vorname:     ____________________________ 

Straße, Hausnr.:  ____________________________ 

Plz, Ort:     ____________________________  Personenident ( falls vorhanden ) 

Tel.: _____________________ 

An den 
Landrat des Landkreises 
Marburg – Biedenkopf 
Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 
Im Lichtenholz 60 
 
35043 Marburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich/wir möchte/n die unten aufgeführte/n Fläche/n von Dauergrünland in Ackerland umwandeln.  
 
░ Ich / wir stellen keinen Antrag auf Gewährung der Basisprämie oder anderer Maßnahmen  

die von der Europäischen Union bezuschusst werden. 
 
░ Bei mir / uns handelt es sich um einen Betrieb, der im laufenden Kalenderjahr die Gewäh 

rung der Basisprämie beantragen wird bzw. beantragt hat und nicht den Anforderungen der 
dem Klima- und Umweltschutz förderlichen Landwirtschaftsmethoden gemäß Artikel 43 
Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 1307/2013 (ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 608) unterliegt.  

 
 
Bei mir / uns handelt es sich um einen der folgenden Betriebe: 
 
 
░ Betrieb des ökologischen Landbaues (Bescheinigung gem. Art. 29 Abs. 1 der VO (EU)  
 Nr. 834 / 2007 ist in der Anlage beigefügt) 
 
░ Teilnahme an der Kleinerzeugerregelung (Art. 61 ff VO 1307/2013; max. Prämienhöhe  
 1250 € / Jahr) 
 
░ Betrieb mit ausschließlich Dauerkulturen (FNN - Code für Nutzung 811 bis 897) 
 
 
  

       

Eingangsstempel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Der Antrag kann erst dann abschließend bearbeitet 
werden, wenn alle Angaben vollständig sind und 
alle benötigten Unterlagen vorliegen. 
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Dauergrünlandfläche/n deren Umwandlung angezeigt werden soll/en: 
 
Gemarkung Flur Flurstück Umzuwandelndes 

Dauergrünland (in ha) 
    
    
    
    
    
    
Umzuwandelndes Dauergrünland (Gesamtfläche in ha)  

 
 
 
Erklärungen/ Hinweise:  
 

Mir/uns ist bekannt, dass die Umwandlung der Dauergrünlandfläche/n erst nach Erhalt einer 
positiven schriftlichen Entscheidung durch Kreisausschuss des Landkreises Marburg - Bie-
denkopf (UNB) bzw. der Universitätsstadt Marburg (UNB) und ggfls. der Unteren Wasser-
behörde erfolgen darf.  

 
 Mir/uns ist bekannt, dass zur Überwachung des Umwandlungsverbots von Dauergrünland 

Kontrollen durch den Kreisausschuss des Landkreises Marburg - Biedenkopf (UNB) bzw. 
der Universitätsstadt Marburg (UNB) und ggfls. der Unteren Wasserbehörde durchgeführt 
werden.  

 
 
Folgende Unterlagen bzw. Nachweise habe ich diesem Antrag beigefügt (Zutreffendes bitte ankreu-
zen):  
 
 
░ Ausdruck/e der Detailkarten zum FNN mit Skizzen der Flächen für die der Antrag auf Um-

wandlung gestellt wurde (Anzahl: _____ )  

 
░ sonstige Unterlagen _______________________________  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift/en des/der Antragsteller/s/in 


